
EINLADUNG
ZUR ORDENTLICHEN 

HAUPTVERSAMMLUNG
am Freitag, dem 20. Februar 2004, 18 Uhr

im Bootshaus des KRV Alemannia,
2100 Korneuburg, Donaustraße 70

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Portokolls der HV 2003
2. Jahres- und Rechenschaftsberichte der Vereinsleitung

für das Ruderjahr 2003
3. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 

Vorstandes für das Jahr 2003
4. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und Budget 2004
5. Allfälliges

Gemäß § 21(2) sind Anträge der Mitglieder spätestens 4
Wochen vor der Hauptversammlung, d.h. bis spätestens
20. Jänner 2004 beim Vorstand einzubringen, damit
diese in die Tagesordnung aufgenommen werden kön-
nen. Es sind keine Anträge an die Hauptversammlung
eingelangt, daher bleibt die vorangekündigte TO.

Das Protokoll der Hauptversammlung 2003 hängt zur
Einsichtnahme im Bootshaus/Infotafel aus.

Im Rahmen der Hauptversammlung findet die
- Ehrung der Kilometerpreisträger
- Verleihung der Fahrtenabzeichen 

für das Ruderjahr 2003 statt.

Die Hauptversammlung in unserem Bootshaus soll im
Anschluss auch die Gelegenheit für ein geselliges
Miteinander bieten - der Vorstand hat daher
beschlossen, dass Speisen (Aufstriche von Otto, Würstel,
Gebäck) und Getränke am 20. Februar gratis sind. 

Die Partner des Korneuburger Rudervereines Alemannia

* Sparkasse der Stadt Korneuburg  *  Gasthaus "Zur Linde" Fam. Hammer  *  Fahrschule Ing. Obermaier *  
* Druckerei Fuchs GesmbH  *  Reijnder's - der Autoglasspezialist  *  Café Move  *  Schlosserei Josef Lendl  *

Sehr erfolgreicher
Wettkampfauftakt 2004
Ruder-Indoor-Meister-
schaften in Wien (25.1.)
Hemma Fuchs
Obwohl die Indoor-Meisterschaften heuer in Wien statt-
fanden, waren nur 10 der 19 Teilnehmer des Vorjahres,
zu der wir nach Seekirchen anreisen mussten, wieder mit
dabei. Trotzdem stellte sich eine beachtliche Anzahl von
24 Alemannen den harten Wettkämpfen. Etliche von
ihnen hatten von meinem Trainingspläne-Angebot
Gebrauch gemacht und sich 3  Monate lang gewissen-
haft darauf vorbereitet. So konnten sich auch die
Neulinge im Team recht gut behaupten. 

Dominik Sauer bestätigte seine hervorragenden
Trainingsleistungen und holte sich gleich bei seinem
1. Indoor-Start mit der hervorragenden Zeit von 3:29,9
den Sieg in der Schülerklasse. Er startet auch 2005 noch
als Schüler!
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Sein Bruder Michael konnte sich in der Junioren-B
Klasse mit beachtlichen 6:35,8 bei 25 Teilnehmern die
Silbermedaille erkämpfen. Er hatte unter dem Handicap
der häufigen technischen Schwierigkeiten des
Veranstalters zu leiden und konnte sich nicht via
Bildschirm über den Rennverlauf informieren.

Erfreulich auch die Leistungen von Tina Latty (SchW)
und Clemens Latty (JM-B) bei ihren ersten Starts. Sie
sammelten wie auch David Madl wertvolle Erfahrungen.
Monika Madl (JW-A) konnte sich aus verschiedenen
Gründen nicht optimal auf die Indoor-MS vorbereiten.
Trotzdem verbesserte sie ihre Zeit gegenüber dem
Vorjahr um mehr als 12 Sekunden und verpasste nur
knapp die Bronzemedaille.

Hervorragend auch die Siegerzeit von Irmi Obermaier
(7:36,6) in der Masters-A Klasse. Bis knapp vor dem
Ziel kämpfte sie mit einer Teilnehmerin aus der Slowa-
kei um die Führung. Auch ich konnte durch meinen
1. Platz das Punktekontingent für die ÖVM verbessern.
Sehr zufrieden sein kann auch unser Obmann Erwin
Fuchs sowohl mit seiner Zeit 7:29,6 im Masters-D
Bewerb, als auch mit dem 2. Platz im Team mit Toni
Schuecker, Rudi Müller und Bertl Pangraz. 

Daniel Stengg sitzt derzeit beim Bundesheer fest und
hatte keine optimalen Trainingsvoraussetzungen für
seinen 1. Start in der Männerklasse. Die Quereinsteiger
Karl Ledermüller und Mathias Darrer brachten sehr gute

Vorraussetzungen mit, sonst hätten sie sich nicht gleich
bei ihrem Debut behaupten können, Karl im Einzel-
bewerb in der Männerklasse und im Männerteam mit
Walter Rogl, Stefan Kammer und Philipp Holzknecht,
Mathias im Team mit Walter Rogl, Marie-Therese
Wernert und Monika Madl. Conny Fehringer erreichte
bei ihrem 1. Start im Frauen-Team mit Irmi Obermaier,
Sissi Ernst und Marie-Therese Wernert Platz 4 von 7
Teams. Thomas Sauer startete ebenfalls zum ersten Mal
und erreichte im Team mit Renate Rosenegger, Sissi
Ernst und Rupert Kerschbaum jun. Platz 6. Auch sie
brachten wertvolle Punkte für die ÖVM 2004.

Unser Mannschaftserfolg kann sich sehen lassen: Platz 5
von 29 Vereinen in der Mannschaftswertung gesamt,
Platz 5 von 22 Vereinen in der Spitzensportwertung und
Platz 6 von 17 Vereinen in der Masterswertung. Ich
denke, wir waren nicht nur als Alemannenteam erfolg-
reich, sondern haben jeder für sich von den
Trainingsstunden profitiert. Danke für's Mitmachen. 

Erfolgreiche Premiere:
30 Min-Ergo-Doppelzweier-Rudern mit
Handicapwertung am 8. Jänner 2004
Heinz Ruth und die 11-Achtel-Gruppe organisierten
ihren nun schon traditionellen Saisonbeginn für Masters,
zu dem auch die alemannischen Ergometer-Ruderer
herzlich eingeladen waren, in einer für die Alemannen
interessanten neuen Form: Zwei Ergometer wurden auf
einem Schienensystem so miteinander verbunden, dass
die beiden Ruderer wie im Boot mit einem gemeinsamen
Schlag fahren mussten, die Leistung aber von jedem
Ergometer wie gewohnt einzeln erfasst wurde.

Sieger im Doppelzweier nach Reglement war, wer dem
Durchschnitt am nächsten kam: Heinrich und Elisabeth
Gaube. Beste/r (absolut, d.h. geruderte und handicap
Meter) bei den Männern: Heinz Ruth, bei den Frauen:
Renate Rosenegger. 
Renate, die mit
Rupert Kerschbaum
gestartet war: 
Das war SUPER,
das sollte unbedingt
wieder gemacht
werden.

Bei Bier, Otto
Affenzellers
berühmten
Aufstrichen,
Würstel und
Krapfen klang diese
gelungene Premiere
aus und wir hoffen
nächstes Jahr auf
eine noch stärkere
Beteiligung.



So wie ich das sehe … 
H. Fuchs 
Wir sind ein Sportverein, das heisst, eine Verbindung
von Personen zu gemeinsamer Beschäftigung auf sport-
lichem und geselligem Gebiet. Die Voraussetzungen
dafür schaffen wir uns selbst (Organisatorisches,
Sportbetrieb in den verschiedensten Variationen, Haus
und Grünfläche in Schuss halten, Boote und Ruder
warten und reparieren, Einkäufe und vieles mehr). Unser
Verein ist von einem kleinen, leicht überschaubaren zum
zweitgrößten in Österreich gewachsen und darauf
können wir auch stolz sein. Allerdings stieg damit auch
der Arbeitsaufwand in vieler Hinsicht.

Jedes Mitglied hat mit der Mitgliedschaft auch
Verpflichtungen übernommen, nämlich mitzuhelfen, dass
das, was wir als Verein zu bieten haben, nicht nur
genützt, sondern auch gepflegt, gewartet, organisiert und
in Schuss gehalten wird. Und eines ist klar: Wenn viele
einen kleinen Beitrag zum Funktionieren des Vereins-
lebens leisten, verteilen sich die Lasten auf eine breite
Basis. Klar ist aber auch, dass nicht alle gleich viel ihrer
Freizeit dafür erübrigen können; es genügt jedoch oft
schon ein geringer Zeitaufwand.  

Wir haben nun begonnen, die Agenden des Hauswartes,
der ja auch berufstätig ist, in kleine Bereiche zu gliedern
und auf eine größere Gruppe zu verteilen. Zu unserer
großen Freude waren etliche Mitglieder spontan bereit,
da mitzumachen. Es bleibt für unseren Hauswart selbst
jedoch noch genug zu tun, aber er hat nicht das Gefühl,
in Stich gelassen zu werden.

Auch im sportlichen Ausbildungsbereich hat sich nun ein
Umdenken angebahnt. Es gibt jedoch noch viele andere
Bereiche, wo dringend Mithelfer gesucht werden. 

Ich bin überzeugt, dass ihr meine dringende
Bitte um Mithilfe gut verstehen werdet !

Eine schöne Weihnachtsfeier!
Tina Mordax & Walter Rogl
Am 20.12.03 fand wieder die jährliche Weihnachtsfeier
des Rudervereins statt. Gut 60 Vereinsmitglieder waren
gekommen und wurden rund um verwöhnt. Die vorzüg-
lichen Schnitzel sowie die Schinkenfleckerln waren im
nu verspeist. Damit nicht genug - es gab, wie es sich zu
Weihnachten gehört, auch Bratäpfel, Torten, Kekse uvm. 

Unter dem Weihnachtsbaum kreiste ein Legozug, den die
Kinder gleich unter Beschlag genommen haben. Die
Tische waren festlich geschmückt und brachten somit
mehr Weihnachtsstimmung in die Feier. Was natürlich
nicht fehlen durfte war der Punsch, der seines gleichen
suchte. Man blickte durch die Runde und sah nur zufrie-
dene und fröhliche Gesichter. Weihnachtsgeschichten
wurden vorgelesen und zum Schluss wurde von allen ein
Weihnachtslied zum Besten gegeben. Danach gab es zum
Ausklang einen Eierpunsch und langes und gemütliches
Beisammensein. Eine echt gelungene Weihnachtsfeier
mit viel Stimmung, Unterhaltung und Spaß. 

Wir freuen uns auf die nächste Weihnachtsfeier und
hoffen, dass beim nächsten Mal noch mehr Mitglieder
kommen. Nochmals herzlichen Dank an alle fleißigen
Helfer, ohne die eine solche Feier nicht möglich ist.

28. Frühjahrswaldlauf
am Sonntag, dem 28. März 2004

Ob 1 km für die Kinder, 4 km für Schüler, Junioren oder
Hobbyläufer oder 10 km für alle, die es wissen wollen,
am Sonntag, dem 28. März, ab 10 Uhr geht es für die
Läufer wieder um schöne Preise und Pokale.
Außerdem: Mit dem Frühjahrswaldlauf startet auch der
BezirksLaufCup, bei dem unter anderem im Herbst
wertvolle Preise verlost werden.
Damit wieder alles klappt brauchen wir wieder viele
Helfer: Streckenposten, Organisationsbüro,
Zeitnehmung, etc. Bitte um zahlreiche Meldungen bei
Erwin Fuchs oder Harald Reisenauer. Oder sich einfach
am grünen Brett eintragen.

Herzlichen Dank im Voraus an alle die mithelfen, dass
diese Veranstaltung wieder ein voller Erfolg wird.

Salzach - Inn - Donau - Wanderfahrt
Wir, das sind Bertl Pangraz und Hemma Fuchs, wer-
den in der Woche 10.-17. Juli 2004 eine Wanderfahrt
von Salzburg bis Enns organisieren. Die Grobplanung
steht schon, eine Besichtigung vor Ort nehmen wir
uns für das Frühjahr vor. Die letzten Details können
überhaupt erst knapp vor der Wanderfahrt geklärt
werden, weil wir die Etappe Salzburg - Brughausen
nur bei genügend hohem Wasserstand auf der
Salzach fahren können. Eine Alternative zu diesem
Teilstück haben wir uns schon überlegt.
Die Tagesetappen werden nicht sehr lang sein.

Wir bitten alle Interessierten, sich bis Anfang März
wegen der Quartier-Vorreservierungen in die Liste an
der Pinwand einzutragen.

Schriftführer/in gesucht!
Christina Mordax legt ihre Funktion als Schriftführerin
mit Ende Februar zurück - wir gratulieren schon jetzt
zum anstehenden freudigen Ereignis ...

Die Protokollführung wird in Zukunft von Ludwig Vit
mitübernommen. Aufgabe der/s Schriftführer/in/s wird
sein, sich um ein- u. ausgehende Post, die Ablage u.
die Mitgliederverwaltung (Adressdatei) zu kümmern.

Interessierte werden gebeten entweder Luwig Vit
oder Christian Holzknecht zu kontaktieren.



T E R M I N K A L E N D E R    2 0 0 4
FEB.: * 20.2. ALE-Hauptversammlung, 18.00 Uhr, Bootshaus

* 23.2. Dias von der Vogalonga 03 von Sepp Hamberger im Bootshaus (nach Gymnastik)
MÄRZ: * 13.3. Rudertag in Wien

* 19.-20.3. Head of the river Race London
* 28.3. 28. Korneuburger Frühjahrswaldlauf (ALE) BLC

APRIL: * 17-18.4. Kleinboottest des ÖRV
* 24.4. 1. Sternfahrt Pöchlarn
* 30.4. Bertl Pangraz lädt zu seinem 60er - Fest im Bootshaus.

MAI: * 1.5. Normannen Kurzstrecken-Regatta
* 2.5. 3. Bisamberger Florian Berndl-Crosslauf, 13,8 km, BLC
* 2.5. Anrudern Wien, WRV Austria
* 7.5. 1. Welt-Cup, Poznan, POL (bis 9.5.)
* 8.5. 6. Argonauten Langstrecken-Regatta Jun.-Regatta München
* 9.5. Wiener Frühjahrsregatta
* 15.5. 2. Sternfahrt  ALEMANNIA
* 15.-16.5. Cup-Klagenfurt, Int. RR Klagenfurt
* 20.5. 25. Salzburger Sprint-RR (MÖV)
* 28.-30.5. 2. Welt-Cup, München
* 29.5. Int. Pfingst-Regatta Ottensheim
* 29.-31.5. Pfingstwanderfahrt - Organisation Rudi Schebela
* 30.5. 30. Vogalonga, Venedig

JUNI: * 5.6. 3. Sterfahrt Pirat
* 6.6. 11. Kuchelauer Ruder Regatta
* 10.6. Ellida Kurzstrecken-Regatta
* 13.-15.6.6. Olympic-Qualifikations-Regatta Luzern
* 18.6. Schulrudern Bundes-Finale, Wien
* 18.-20.6. 3. Welt-Cup Luzern
* 19.6. 4. Sternfahrt Normannen
* 20.6. 6. Donaubund Sprint-Regatta

JULI: * 2.7. Einzelzeitfahren Wien (Qualifikation)
* 3.7. Bootstaufe KRV Alemannia
* 10.-17. Salzach-Inn-Wanderfahrt - Organisation Hemma Fuchs & Bertl Pangraz
* 23.-25.7. Coupe de la Jeunesse Ravenna, ITA
* 24.7. Traunsee-RR (RV Gmunden)
* 25.7.-1.8. WM Non-Olympics und Junioren, Banyoles, ESP
* 31.7. Steiner Rudertreff mit Sommerfest

AUG.: * 6.-8.8. World U-23 Regatta, Poznan, POL
* 14.-22.8. Olympische Spiele Athen
* 15.8. 15. Völkermarkter RR
* 28.8. 5. Sternfahrt Donauhort Goldene Rose Tulln

SEPT.: * 2.-5.9. WM University Rowing, Brive (FRA)   
* 4.-12.9. FISA Wanderfahrt Moldau
* 3.-5.9. FISA-Masters-RR Hamburg
* 5.9. STAW-Jugendregatta
* 11.-12.9. 43. Int. Villacher-RR Ossiacher See
* 18.9. 4. Kuchelauer Power-Skulling
* 19.9. Fünfseen-Regatta St. Gilgen
* 25.-26.9. ÖM, ÖJM, ÖSchM

OKT.: * 2.-3.10. Landesmeisterschaften Wien/NÖ
* 2.10. Blaues Band vom Wörthersee (8+)
* 9.10. ÖVMSTM Welser Langstrecken-R
* 17.10. Korneuburger Stadtlauf (RV Alemannia)  
* 16.10. Rose vom Wörthersee (1x) - Velden-Klagenfurt

Regelmäßige Termine:
Rudern: Ergometerrudern Bootsmannsdienst: Ab 13. April, 18 Uhr  
Gymnastik: Montag, Mittwoch & Donnerstag, 19 Uhr
Lauftreff: Mittwoch, 17.30 Uhr     Sauna: Mittwoch ab 17.30 Uhr, Samstag ab 16.30 Uhr 
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